
Aufnahmetipps für die Audioaufnahme mit dem Smartphone oder 
anderen Aufnahmegeräten 
 

1. Stimme und Sprache  

• Versuche, eine „Ansprechhaltung“ zu entwickeln, d.h. versuche dir 
vorzustellen, mit einem Menschen zu sprechen. Dein Ausdruck und der 
Farbklang deiner Stimme werden sich verändern. 
Trick: Foto einer Person oder Stofftier im Blickfeld und mit ihr/ihm „reden“.	

• Mitdenken: Nur wer mitdenkt beim Sprechen, weiß, was er/sie erzählt: Was 
der/die Sprecher*in im Kopf und im Bauch hat, hat er/sie auch in der Stimme. 	

• Stell oder setze dich zum Einsprechen aufrecht hin, stelle beide Füße fest 
auf den Boden und atme zu Beginn tief ein und aus.	

• Sorge für Ruhe während der Aufnahme. Es empfiehlt sich eine 
Probeaufnahme zu machen, um Nebengeräusche zu erkennen (Lüftung des 
PCs, Straße, Vogelgezwitscher, ...). Solltest du ein Aufnahmegerät zur 
Verfügung haben, verwende dafür die Vorhörfunktion mit dem Kopfhörer. 	

• Solltest du dich während der Aufnahme versprechen, mache eine kleine 
Pause, atme tief ein und beginne den letzten Satz nochmals von vorne an. 	

2. Technisches 	

• Verwende die Diktierfunktion des Smartphones (notfalls Download). 	
• Der Abstand zwischen Mikrofon des Smartphones (meist hinten am Gerät) 

und Mund sollte etwa eine Handbreit betragen. 	
• Wenn möglich sollte das Mikro ein klein wenig über dem Mund sein. Damit 

vermeidet man Popp- und Zischlaute. 	
• Stülpe ein dünnes Tuch, eine dünne Haube o.ä. über das Mikrofon, auch 

das reduziert Popp- und Zischlaute. 	

 


